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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Teisbach III : VfR Laberweinting 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim FC Teisbach III

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des FC Teisbach III im Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den VfR Laberweinting
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das
Spiel am Donnerstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 24:10 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Köstler und Heilmeier die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Erhardsberger / Köstler
gegen Hagn / Zellner durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Kadur / Heilmeier hatten im Doppel gegen Wiethaler /
Wiethaler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Patrick Kadur hatte gegen Michael Hagn indes bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Recht kurzen Prozess machte
derweil Matthias Erhardsberger beim 11:9, 11:6, 11:6 mit Peter Wiethaler. Kurz später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Heinz Köstler gewann danach sein
Spiel gegen Manuel Wiethaler eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Matthias Zellner zeigte Markus
Heilmeier seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
FC Teisbach III und VfR Laberweinting. Auf dem falschen Fuß erwischte Patrick Kadur seinen
Gegner Peter Wiethaler beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Matthias Erhardsberger bekam seinen Gegner Michael Hagn beim
deutlichen 5:11, 8:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Zwischenzeitlich musste Heinz Köstler zwar
einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Matthias Zellner aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: FC Teisbach III 7
Punkte, VfR Laberweinting 2 Punkte. Zwischenzeitlich musste Markus Heilmeier zwar einen Satz
abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Manuel Wiethaler aber trotzdem sicher mit 11:9, 8:11, 11:9,
11:6 ein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht der FC Teisbach III am 14.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die DJK SV Adlkofen, während der VfR Laberweinting am 14.10.2022 gegen die TG Landshut 1861
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Teisbach III

Doppel: Erhardsberger / Köstler 1:0, Kadur / Heilmeier 1:0 
Einzel: P. Kadur 1:1, M. Erhardsberger 1:1, H. Köstler 2:0, M. Heilmeier 2:0 

 VfR Laberweinting
Doppel: Hagn / Zellner 0:1, Wiethaler / Wiethaler 0:1 
Einzel: P. Wiethaler 0:2, M. Hagn 2:0, M. Zellner 0:2, M. Wiethaler 0:2
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